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Unser Angebot:Unser Angebot:
•• ambulante Pflegeambulante Pflege

• Hauswirtschaft• Hauswirtschaft
• mobile Physiotherapie• mobile Physiotherapie

NEU Tagespflege
in Rodgau Nieder-Roden

Weitere Informationen erhalten
Sie unter der Telefonnummer:

06106 - 62 89 990

CareKommPflegeteam • Untere Marktstraße 27 • 63110 Rodgau

„Gemeinsam
statt einsam.“ Küchenstudio

Beratung
Verkauf
Installation
Kundendienst

www.elektro-fischer-rodgau.de
Weiskircher Straße 21 - 23 · Rodgau-Jügesheim · Tel. 0 61 06 / 1 59 61

Mo., Di., Do. u. Fr.  
8–13 und 15–18 Uhr
Mi. 8–13 Uhr
Samstags Termine  
nach Vereinbarung

Neue
Öffnungs-zeiten

Borsigstr. 10 - 12 • 63110 Rodgau Nieder-Roden
Tel. 06106/26 84 00 • info@autohaus-schleicher.de

www.autohaus-schleicher.de

KFZ - Service für alle Marken
Spezialisiert für KIA und TOYOTA

10. Januar 2026
ab 11:00h

Gänsbrüh Dudenhofen

Verstopfungsbeseitigung
Kanal- und Rohrreinigung
Kanal-TV-Untersuchung
Kanalsanierung

24-Stunden-Notdienst

od. 0 60 71 - 73 95 70(gebührenfrei)
 0 800- 0 03 12 43

Renate Wölfle
Rodgau
Parfümerie · Kosmetikpraxis
Vordergasse 31 · 63110 Rodgau

Telefon 0 61 06 /1 59 36

RABATT-TANKKARTE
RABATT-TANKKARTE
RABATT-

SEIT 17.12.2025 e
rhältlich - Abholung

vor Ort!

Winter 2025/26 gülti
g bis:

Winter 2025/26 gülti
g bis: 13.04.2026 (O

stern)13.04.2026 (Ostern)

Dudenhofen (RZ) Die belieb-
te „Historische Holzversteige-
rung“ des Gesangverein Ger-
mania 1895 e.V. Dudenhofen 
findet am 10. Januar 2026 an 
der Gänsbrüh im Dudenhöfer 
Wald statt. Es gibt wieder vieles 
rund um das Thema „Holz“ zu 
sehen und zu bestaunen. 
Seit über 30 Jahren findet diese 
Traditionsveranstaltung statt, 
die 1995 anlässlich des 100-jäh-
rigen Vereinsbestehens erst-
mals ins Leben gerufen wurde 
und sich im Lauf der Jahre zu 

einem echten Publikums-Mag-
neten entwickelt hat.
Am zweiten Samstag im Januar 
wird den Besuchern ab 11 Uhr 
ein umfangreiches Rahmen-
programm für Jung und Alt 
geboten. Die Holzfäller-Show 
der Gebrüder Dengler aus dem 
baden-w ür t temberg ischen 
Widdern gehört sicherlich zu 
den Höhepunkten des Tages. 
Auf jedem Fall sehenswert sind 
auch die Holzfiguren des Säge-
künstlers Michael Gomersky 
aus Messel, der sich bei seiner 

Arbeit gerne über die Schulter 
schauen lässt, sowie eine Old-
timer-Traktorenschau und alte 
Holzbearbeitungsmaschinen.
Die Beschaffung von Brenn-
holz ist nach wie vor nicht 
einfach, aber es wird auch in 
diesem Jahr wieder Brennholz 
für Besitzer von Kachel- und 
Kaminöfen zur Versteigerung 
kommen.
Freunde der Holzversteigerung 
können Holzscheiben mit dem 
Aufdruck „Holzversteigerung 
Germania Dudenhofen“ gegen 

eine Spende von mindestens 2 
€ erwerben. Der Erlös wird zu 
Gunsten sozialer Projekte in 
Rodgau gespendet.
Den kleinen Gästen werden 
verschiedene Spielmöglichkei-
ten angeboten oder auch Stock-
brot zum selbst backen.
Für die musikalische Unterhal-
tung und auch das leibliche 
Wohl ist wie immer bestens 
gesorgt:
Heiße und kalte Getränke, Kaf-
fee und Kuchen, Erbsensuppe, 
Rinds- und Bratwurst, Pommes 

für die Kids und natürlich darf 
auch die Fleischwurst nicht 
fehlen.
Wichtig zu wissen für die Besu-
cher der Holzversteigerung:
Als Zahlungsmittel gibt es die 
„Holzmark“, für alle Getränke 
sowie Kaffee und Kuchen. Nur 
an der Hauptkasse können so-
wohl Essenbons (wie bisher) 
als auch Wertkarten mit der 
„Holzmark“ in verschiedenen 
Stückelungen erworben wer-
den. An den einzelnen Ständen 
kann nicht mehr mit Bargeld 

bezahlt werden. Nicht ver-
brauchte „Holzmarken“ kön-
nen bis Kassenschluss an der 
Hauptkasse zurückgetauscht 
werden.
Die Besucher werden gebeten 
möglichst zu Fuß oder mit 
dem Fahrrad zur Gänsbrüh zu 
kommen. Parkplätze sind nur 
in eingeschränkter Anzahl vor-
handen und werden eingewie-
sen. Außerdem gilt eine Ein-
bahn-Regelung!
Infos auch unter: www.germa-
nia-dudenhofen.de

Holz und vieles mehr lockt an die Gänsbrüh
Historische Holzversteigerung am 10. Januar in Dudenhofen

Rodgau (RZ) Kurz vor Weih-
nachten, am dritten Advent, 
stand das Bürgerhaus Duden-
hofen ganz im Zeichen der 
Zupfmusik. Das Mandolinen-
orchester des Wanderclubs 
Edelweiß lud zu seinem traditi-
onellen Adventskonzert – dem 
festlichen Schlusspunkt eines 
ereignisreichen musikalischen 
Jahres. 
Erst wenige Monate zuvor hat-
te das Ensemble beim Deut-
schen Orchesterwettbewerb 
mit „sehr gutem Erfolg“ auf 

sich aufmerksam gemacht. Un-
ter der Leitung von Dirigent 
Jan Masuhr präsentierten die 
Musiker ein neues, abwechs-
lungsreiches Programm mit 
deutlichem Schwerpunkt auf 
lateinamerikanischen Klang-
farben.  Unterstützt wurde das 
Orchester von Yvonne Büttner 
an der Percussion und Gitarrist 
Rudi Weinacker. Den Auftakt 
bildeten „Ecos del Putumayo“ 
von Rodrigo Guzmán sowie 
Huapango und Tango aus dem 
„Divertimento für Zupfor-
chester“ von Eduardo Angulo. 
Kammermusikalisch wurde 
es anschließend mit dem Trio 
„Vamos a gozar“: Kirsten Be-

cker (Mandoline), Stanislaw 
Chomcki (Gitarre) und Jenni-
fer Leird (Kontrabass) inter-
pretierten unter anderem „La 
Bikina“, „Historia de un amor“ 
und „Quizás“. Mit „Grave und 
Fandango“ aus dem Quintett 
D-Dur, bearbeitet von Keith Da-
vid Harris, setzte das Orchester 
vor der Pause einen weiteren 
Akzent. Nach der Pause folgten 
die „Tres Piezas Sudamerica-
na“ mit Tango, Abschiedsmo-
tiv und Samba sowie Manuel 
de Fallas „Danza Española“. 
Weihnachtliche Grüße aus La-
teinamerika brachten die von 
Philippe Meunier arrangier-
ten Lieder, bevor ein gemein-

sam gesungenes und gespieltes 
Weihnachtslied den feierlichen 
Schlusspunkt setzte. 
Einen besonderen Moment bil-
deten die Ehrungen langjähri-
ger Aktiver: Für 40 Jahre Mit-
gliedschaft im Bund Deutscher 
Zupfmusiker wurden Neli Ma-
suhr und Ulrich Biebel ausge-
zeichnet, Kirsten Becker blickt 
sogar auf 50 Jahre zurück. 
Überreicht wurden die Ehrun-
gen von Martina Gerhard und 
BDZ-Ehrenpräsidentin Gisela 
Schmidt – ein würdiger Ab-
schluss eines traditionsbewuss-
ten Konzertnachmittags.
�
� (Foto: ah) 

Mandolinenorchester setzt festlichen                  
Schlusspunkt eines musikalischen Jahres
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Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Alldrink, Bäcker 
Ei� er, Edeka, JYSK, 
Globus Baumarkt, 
Lidl, McDonald’s, 
Netto, Rossmann, 
toom Baumarkt, 

XXXLutz

Langen/Seligenstadt (RZ) Sie 
repräsentieren mehr als 450 
Jahre Erfahrung und Enga-
ge-ment für ihre Kunden und 
für ihre Sparkasse. 
Für ihr 40-jähriges Jubiläum 

wurden geehrt:
Markus Freudenberger, Pervin 
Hooke, Brigitte Arndt, Marion 
Rauch, Frank Sirsch
Ihr 25-jähriges Jubiläum feier-
ten: 

Robert Bom, Alexandra Helf-
mann, Kathrin Jendrysik, 
Sandra Schmitt, Stefan Kem-
merer, Hagen Wenzel, Gerd 
Lengsfeld, Sandra Schulz, Ha-
rald Rupprecht, Nicole Neu-

häuser, Birgit Mularz
Vorstand und Personalrat der 
Sparkasse Langen-Seligenstadt 
gratu-lierten den Jubilaren in 
einer kleinen Ehrenstunde und 
sprachen ihnen Dank und An-

erkennung für ihr persönliches 
Engagement und ihre langjäh-
rige Mitarbeit im Interesse der 
Sparkasse und ihrer Kun-den 
aus.
Unser Foto zeigt die Jubilare, 

die Mitglieder des Vorstands 
Klaus Tinnefeld, Hagen Wen-
zel und Wolfgang Zolper sowie 
den Vertreter des Personalrats 
Alexandra Kiehl.
Foto: Sparkasse

Stolze 25 oder 40 Jahre bei der Sparkasse 
16 Mitarbeiterinnnenund Mitarbeiter feiern Jubiläum

(djd). Liebevoll, immer mit 
Rat und Tat zur Stelle und 
mit einem riesengroßen 
Herzen für die Enkelkin-
der: Aus vielen Familien 
sind Oma und Opa nicht 
wegzudenken. Umso wich-
tiger, dass sie gesund blei-
ben. Doch gerade in der 
Wintersaison kann eine 
Grippe ältere Menschen 
schnell für mehrere Wo-
chen außer Gefecht setzen. 
Dabei können über die klassi-
schen Symptome wie Fieber, 
Husten, Kopf- und Glieder-
schmerzen hinaus weitere 
gefährliche Folgen eintreten. 
Denn eine Grippe betrifft nicht 
nur die Atemwege, sondern 
kann auch andere Organe an-
greifen – zum Beispiel das Herz.
Mit dem Alter steigt das 
Risiko für schwere Grippe-
verläufe
So kann im Verlauf einer Grip-

peerkrankung das Herzinfarkt-
risiko um das bis zu Zehnfache 
steigen und sich das Schlagan-
fallrisiko verachtfachten. Das 
ist besonders dann gefährlich, 
wenn das Risiko bereits durch 
eine bestehende Herz-Kreis-
lauf-Erkrankung erhöht ist. Sol-
che Erkrankungen treten mit 
zunehmendem Alter immer 
häufiger auf. Auch Bluthoch-
druck oder Herzinsuffizienz 
nehmen mit steigendem Le-
bensalter zu. Wer betroffen ist 
oder sogar schon einmal einen 
Herzinfarkt hatte, sollte des-
halb unbedingt die jährliche 
Grippeimpfung wahrnehmen. 
Sie kann nicht nur bestmöglich 
vor einer Infektion schützen, 
sondern auch vor möglichen 
schweren Herz-Kreislauf-Kom-
plikationen – und zwar ähnlich 
gut wie ein Rauchstopp oder 
die Einnahme von Cholesterin- 
oder Blutdrucksenkern.

Grippeimpfung ab 60 und 
für alle mit Grunderkran-
kungen
Die Ständige Impfkommission 
(STIKO) empfiehlt die jährli-
che Grippeimpfung für alle 
Menschen ab 60 Jahren sowie 
alle Personen mit Herz-Kreis-
lauf-Krankheiten. Auch bei 
chronischen Grunderkran-
kungen etwa der Atemwege, 
der Leber und der Nieren, bei 
Diabetes und Multipler Sklero-
se sowie Immunschwäche gilt 
diese Empfehlung. Am besten 
erfolgt die Impfung bis Mitte 
Dezember. Da die Grippefälle 
aber nach dem Jahreswechsel 
oft besonders stark ansteigen, 
ist auch jede spätere Impfung 
bis ins Frühjahr hinein noch 
wichtig und sinnvoll. Daher 
sollte man am besten zeitnah 
einen Termin in der Arztpraxis 
oder Apotheke vereinbaren.

Grippeschutz ist Herzschutz
Eine Impfung ist gerade für die Großelterngeneration wichtiger Gesundheitsschutz

Für eine unbeschwerte Winterzeit mit den Enkeln sollten sich Großeltern - und alle anderen ab 
60 Jahren - gegen die Grippe impfen lassen.� Foto: djd/Sanofi/Thomas Koy

Darmstadt (NZO) Zu den hes-
sischen Kommunalwahlen 
am 15. März 2026 erlaubt das 
Regierungspräsidium (RP) 
Darmstadt das Anbringen oder 
Aufstellen von Wahlsichtwer-
bung an Straßen außerhalb 
geschlossener Ortschaften. 

Darunter fallen etwa großflä-
chige Plakate oder Banner so-
wie Kleinplakate. Angesichts 
der Vielzahl der Anträge sowie 
der damit einhergehenden Prü-
fungen und Bearbeitungszeiten 
verzichtet das RP auf Einzelge-
nehmigungen.

Wahlsichtwerbung ist laut der 
Straßenverkehrs-Ordnung au-
ßerorts normalerweise verbo-
ten. 
Wenn die bei den Kommunal-
wahlen wählbaren Parteien, 
Wählervereinigungen und 
Personen jedoch die Bestim-

mungen der Verfügung des 
RP einhalten, dürfen sie ihre 
Wahlwerbung im Regierungs-
bezirk Darmstadt ab dem 15. 
Januar zeitnah und unbürokra-
tisch außerorts aufstellen oder 
anbringen. 
Dies bedeutet eine erhebliche 

Vereinfachung im Sinne der 
Entbürokratisierung.
Die entsprechende Verfügung 
wurde am 1. Dezember im hes-
sischen Staatsanzeiger (Nr. 49) 
bekanntgemacht
Zur Verfügung: https://www.
staatsanzeiger-hessen.de/

RP genehmigt Wahlwerbung außerhalb                                            
geschlossener Ortschaften

Keine Einzelanträge mehr notwendig / Banner dürfen an Straßen aufgestellt werden



BEI KAUF AB 1.000 €
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INALLEN
ABTEILUNGEN EXKLUSIV FÜR FREUNDSCHAFTSKARTEN-

INHABERINNEN UND -INHABER

ILDE02-6-f Für Druckfehler keine Haftung. Die XXXLutz Möbelhäuser, Filialen der BDSK Handels GmbH & Co. KG, Mergentheimer Straße 59,
97084Würzburg.Artikel im Online Shop immer zum Freundschaftskartenpreis - unabhängig jeglicher Rabattaktionen. Marktplatz-Verkäufer/Drittanbieter sind von allen
Aktionen ausgenommen. 1) Exklusiv für Freundschaftskarteninhaberinnen und -inhaber. Gültig bei Neuaufträgen auf gekennzeichnete Artikel, die in die Tasche passen,
aus den Abteilungen Haushaltswaren & Accessoires, Gardinen, Leuchten, Teppiche, Heimtextilien sowie für die Baby-Exklusivmarken Jimmy Lee, My Baby Lou, Avelia
und Patinio. Ausgenommen: siehe S). Keine weiteren Konditionen möglich. Gültig bis mindestens 10.01.2026. Einkaufstasche „XXXL Shopping Bag“, ca. 53 x 40 x
22 cm (83500010) für 1,- € erhältlich. 2) Gültig bei Neuaufträgen auf gekennzeichnete Artikel der AbteilungenMöbel, Küchen, Matratzen, Teppiche und Babyzimmer.
Ausgenommen: siehe S). Für Freundschaftskarteninhabende: Soweit anwendbar, Kombination mit dem 35% Freundschaftskartenpreis möglich, darüber hinaus keine wei-
teren Konditionen möglich. Gutschein gilt nur in unseren Filialen. Pro Einkauf und Kunde nur ein Gutschein einlösbar. Gültig bis 10.01.2026. S) Gültig bei Neuaufträgen.
Ausgenommen: Artikel in dieser Werbung, in der Ausstellung als „Bestpreis“/„Bester Preis“ gekennzeichnete Artikel, Blomus, Boxxx, Depot, Elle Decoration, JAB, Joop!
Teppiche, Leifheit, Musterring, Paidi, Schöner Wohnen, Soehnle, Team 7, Tilo, Tom Tailor Teppiche und Vorwerk, bereits reduzierte Ware, Abverkaufsartikel, Saisonartikel,
Badzubehör, Elektro-Kleingeräte, Gutscheinkauf und Bücher. Bei XXXLutz in Blankenburg keine Baby-Artikel platziert, aber bestellbar. Keine Barauszahlung. 3)
Exklusiv für Freundschaftskarteninhaberinnen und -inhaber. Gültig auf lagernden Orientteppiche. Ausgenommen: siehe S). Soweit anwendbar, Kombination mit dem
35%-Freundschaftskartenpreis möglich, darüber hinaus keine weiteren Konditionen möglich. Gültig bis 10.01.2026.
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Gardinen
Leuchten
Heimtextilien
Baby-ExklusivmarkenHaushaltswaren& AccessoiresTeppicheExklusiv für Freundschaftskarteninhaberinnen

und -inhaber, nur in unseren Filialen gültig.

auch auf
große
Marken

Gutschein nur gültig in unseren Filialen, bis 10.01.2026.

Gutschein nur gültig in unseren Filialen, bis 10.01.2026.

Gutschein nur gültig in unseren Filialen, bis 10.01.2026.

NUR FÜR
KURZE
ZEIT

Platzhalter
Resto oder Faso

MEGATAGETAGE
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XXXL
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3030%%
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sowie in dieser

Werbung

angebotene
Ware
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Das Juwelier Rubin-Team steht Ihnen bei allen
Fragen rund um Gold, Silber und allem, was mit
Edelmetall zu tun hat gerne zur Verfügung.

Auch bei Markenuhren-Ankauf
von Rolex, Breitling und Cartier.

!!! SOFORT BARGELD !!!

Im Isenburg-Zentrum • Hermesstraße 4 • Neu-Isenburg
Telefon: 06102 - 37 29 20

Leipziger Straße 31 • Frankfurt amMain • Telefon: 069 - 77 03 38 78

Öffnungszeiten: Mo. - Sa. 10.00 - 18.00 Uhr

GOLD- UNDSILBERANKAUF
Vergleichen lohnt sich!

Goldschmuck

Erbschaften

Seit über 30 Jahren
im Rhein-Main-Gebiet.

GOLDPREIS
AUF DEM

HÖCHSTSTAND

NOTDIENST
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Asklepios-Klinik Seligenstadt,

Zentraler Bereitschaftsdienst, Tel. 116 117
Montag und Dienstag 19 – 24 Uhr Mittwoch 14 – 24 Uhr
Donnerstag 19 – 24 Uhr Freitag 14 – Montag 7 Uhr

Rettungsdienst/Krankentransport
Leitstelle Dietzenbach, Tel. 0 60 74 / 1 92 22

Zahnärztlicher Notdienst
Sprechstunden: Sa. von 15 – 18 Uhr, an Sonn- u. Feiertagen von 9 – 12 
Uhr u. 15 – 18 Uhr, Mi. von 15 – 18 Uhr.
Rufbereitschaft: Von Sa. 8 Uhr bis Mo. 8 Uhr, an Feiertagen von 8 Uhr 
bis zum Morgen 8 Uhr, Mi. von 18 Uhr bis Do. 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen Notfallvertretungsdienstes erfolgt 
über die kostenpflichtige Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

BERATUNG/HILFE
Tagesmütter: Vermittlung über das Tageselternbüro der Stadt Rodgau:
Tel. 693-11 67, tageseltern@rodgau.de
Guttempler in Hessen: Rat und Hilfe bei Alkoholproblemen für Betroffene 
und Angehörige. Kontakt unter 0 60 73 / 6 06 40 29 und 01 76/ 32 12 85 90 Ge-
meinschaft „Lauterborn“, freitags 19.00 Uhr, Weiskirchen, Schillerstraße 27b. 
Nottelefon Sucht: 01 80 / 365 24 07.
„Die Brücke“: Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle, Wittenberger 
Straße 1, Rödermark, Tel. 0 60 74 / 86 54 40, Sprechzeiten: Mo. bis Do. 9 – 17 Uhr, 
Fr. 9 – 15 Uhr.
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Rodgau: Tel. 82 96 24 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle in der Wasserversorgung, Tel. 82 96 25 Bereitschaftsdienst für Not-
fälle im Kanal- und Abwasserbereich und Tel. 82 96 49 48 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle Bauhof außerhalb der Dienstzeiten der Stadtwerke. Telefon 8 29 60 
während der Dienstzeiten der Stadtwerke.
Sozialstation Rodgau gGmbH: fachgerechte, individuelle sowie ambulante 
Kranken- und Altenpflege zu Hause Tel. 0 61 06 / 32 81 (8 71 00 Johanniter)
Soziale Dienste der Johanniter: Essen aus Rädern, Behindertenassistenz, 
Hausnotruf, Einkaufsdienste, Hauswirtschaft, Ambulanter Hospitzdienst, 
Tel. 0 61 06 / 8 71 00
Parkinson-Selbsthilfegruppe: Treffs monatlich zweimal im Gasthaus 
„Zum Engel“ in Nieder-Roden. Infos bei W. Dauer, Tel. 0 61 82 / 2 13 67.
Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“: Treffen jeweils dienstags um 
19 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum in der Dietrich-Bonhoeffer- 
Str. 2 – 4 in Weiskirchen.
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes Offenbach/ 
Main e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, 
E-Mail: erziehungsberatung@bz-ost-caritas.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, 
Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: suchtberatung@bz-ost-caritas.de
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: schuldnerberatung@bz-ost-caritas.de
Caritas Allgemeine Lebensberatung, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-25, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr.
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rodgau
Schillerstraße 27b, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 6 21 86,
email: dksb_rodgau@web.de, tel. erreichbar Mi. u. Fr. 9 – 11 Uhr, Do. 14 – 16 Uhr. 
www.kinderschutzbund-rodgau-roedermark.de
Frauenberatungsstelle und Notruf: Hochstädter Str. 1, Tel. 0 61 06 / 31 11, 
Frauenhaus 0 61 06 / 1 33 60.
Sozialverband VdK-Rodgau 
Beratung: Sozialzentrum Puiseauxpl. Nieder-Roden. Beratung nur nach Vor-
anmeldung unter Tel. 0 61 06 / 77 39 02

Ambulante Hauskrankenpflege
Sozialstation Rodgau gGmbH
Borsigstraße 56, Johanniter-Haus
Tel. 06106/3281
WIR PFLEGEN IN RODGAU!

Geburtstagskinder
Dudenhofen
09.01. Gerda Färber, � 90 Jahre
Jügesheim
04.01. Claus Assion,�  80 Jahre
Nieder-Roden
08.01. Sieglinde Hohmann, � 85 Jahre
09.01. Marion Fecher, � 85 Jahre

03.01.	 Cäcilien Apotheke
	 Frankfurter Str. 41, Heusenstamm, Tel.: 06104/3709
04.01.	 Valentin Apotheke
	 Friedhofstr. 8, Eppertshausen, Tel.: 06071/31458
05.01.	 Palatium Apotheke
	 Palatiumstr. 3, Seligenstadt, Tel.: 06182/3768
06.01. 	 Adler Apotheke
	 Puiseauxplatz 1, Nieder-Roden, Tel.: 06106/72767
07.01. 	 Breidert Apotheke
	 Breidertring 2 a, Rödermark, Tel.: 06074/98218
08.01.	 St. Georgs Apotheke
	 Altheimer Str. 7, Münster, Tel.: 06071/31186
09.01. 	 Apotheke St. Peter
	 Schillerstr. 11-13, Weiskirchen, Tel.: 06106/5152

Apotheken-Notdienst

Kath. Pfarrgemeinden 
Rodgau

Samstag, 3. Januar   
18.30 Uhr: St. Marien Sonntag-
vorabendmesse
Sonntag, 4. Januar   
  9.30 Uhr: St. Matthias Hoch-
amt 
11.00 Uhr: St. Nikolaus Hoch-
amt
18.00 Uhr: Hl. Kreuz Wortgot-
tesfeier „Das Licht wirkt wei-
ter...“
Montag, 5. Januar  
17.20 Uhr: St. Matthias Rosen-
kranz
19.00 Uhr: St. Nikolaus Wort-
gottesdienst mit Kommunion-
feier
Dienstag, 6. Januar  
  8.30 Uhr: St. Matthias Heilige 
Messe – anschließend Rosen-
kranz
19.00 Uhr: St. Nikolaus Hoch-
amt
Mittwoch, 7. Januar 
17.00 Uhr: St. Nikolaus Aussen-
dung der Sternsinger
Donnerstag, 8. Januar 
8.20 Uhr: Hl. Kreuz Rosen-
kranz
9.00 Uhr: Hl. Kreuz Heilige 
Messe 
10.00 Uhr: Hs. Elfriede Kath.
Gottesdienst
16.00 Uhr: K&S Sen.res. Kath.
Gottesdienst
Freitag, 9. Januar 
17.00 Uhr: G-Egner-Haus Ka-
tholischer Gottesdienst
19.00 Uhr: St. Nikolaus Heilige 
Messe 
Samstag, 10. Januar 
9.00 Uhr: St. Matthias Aussen-
dungsfeier der Sternsinger
18.30 Uhr: St. Marien Sonntag-
vorabendmesse 
Sonntag, 11. Januar  
9.30 Uhr: St. Matthias Hoch-
amt – mit den Sternsingern, an-
schließend Neujahrsempfang 
11.00 Uhr: St. Nikolaus Stern-
singergottesdienst

Ev. Kirchengemeinde 
Nieder-Roden

Sonntag, 4. Januar
10.00 Uhr: Gottesdienst– Pfar-
rerin Lisa Großpersky
19.30 Uhr: Stunde unter Gottes 
Wort
Montag, 5. Januar
19.30 Uhr: Bibelstunde– Ev. 
Gemeindehaus
Sonntag, 11. Januar
10.00 Uhr: Gottesdienst – Pfar-
rerin Lisa Großpersky

Ev. Kirchengemeinde 
Dudenhofen

Sonntag, 4.Januar	
10.00 Uhr: Gottesdienst Prädi-
kantin Stephanie Rill
Sonntag, 11.Januar	
10.00 Uhr: Gottesdienst Prä-
dikantin Kerstin Thormäh-
len-Rekow

Ev. Emmausgemeinde 
Jügesheim

Sonntag, 4. Januar
10.00 Uhr: Abendmahlsgot-
tesdienst, Predigt: Pfarrerin 
Kirsten Lippek, Orgel: Juli-
an Schäfer , Kollekte: Für den 
Fonds zur Förderung der Qua-
lifizierung ehrenamtlicher Ju-
gendlicher für die Arbeit mit, 
von und für Kinder(n) und  
Jugendliche(n) - JuLeiCa, an-
schließend: Kirchcafé 
Dienstag, 6. Januar
9.30 Uhr: Kita Kinder-Yoga mit 
Maria Dries
19.30 Uhr: Probe: Soul Feeding
Mittwoch, 7. Januar
15.00 Uhr: Mäusetreff: Eltern-
Kind-Kreis 
15.30 Uhr: Sitzgymnastik
19.30 Uhr: Probe: Rocking 
Puzzle 

Gemeindebüro: Bis zum 
11.Januar ist das Gemeinde-
büro nicht besetzt. Bitte wen-
den Sie sich in dieser Zeit an:                                      
Über die gesamte Zeit: Pfarre-
rin Kirsten Lippek, Tel: 0151-
23215050, Mail: kirsten.lip-
pek@ekhn.de.
Ab dem 10.Januar:     
Pfarrerin Sabine Beyer, Tel: 
06106 / 2677809 (mit Anruf-
beantworter), Mail: sabine.

beyer@ekhn.de.     

Pfarrgruppe Hainhau-
sen-Weiskirchen
	
Samstag, 3.Januar	
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe
anschl.	  Wk Segnung der De-
votionalien
15.00 Uhr: Wk Beichtgelegen-
heit
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet für die Bischöfe
Sonntag, 4.Januar	
9.30-10.30 Uhr: Hh Die Kirche 
ist für das stille, persönliche 
Gebet geöffnet
09.30 Uhr: Wk	 Amt für bei-
de Gemeinden
anschl.	  Wk Eucharistische 
Anbetung bis 18 Uhr:
11.00 Uhr: Hh Gottesdienst der 
kroatischen Mission
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz
17.00 Uhr: Wk 	 Rosenkranz-
gebet
Montag, 5.Januar	
15-18 Uhr: Wk Eucharistische 
Anbetung
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz
15.00 Uhr: Hh Treffen der 
Sternsinger im Pfarrsaal zur 
Anprobe
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet
18.00 Uhr: Wk Hl. Messe
Dienstag, 6.01.2065	
Erscheinung des Herrn 
9 – 18 Uhr: Wk Eucharistische 
Anbetung 
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet für alle alten und kranken 

Menschen unserer Pfarrge-
meinde, sowie für die Bewoh-
ner im Haus Julia und Haus St. 
Hildegard
18.00Uhr: Wk Amt vom Hoch-
fest für beide Gemeinden
Kollekte: Sternsingeraktion
Mittwoch, 7.Januar	
8.00 Uhr:	 Wk Hl. Mes-
se
10.30 Uhr: Hh Wortgottesdient 
mit Kommunionfeier im Haus 
Hildegard
15-16.45	Hh Eucharistische 
Anbetung 
15.00 Uhr: Hh Barmherzig-
keitsrosenkranz
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet
17.00 Uhr: Wk Treffen der 
Sternsinger zum Filmenach-
mittag „Sternsingerfilm“ 
anschl.	  Wk Beichtgelegenheit 
für Kurzbeichten
Donnerstag, 8.Januar
11.00 Uhr: Wk Wortgottes-
dient mit Kommunionfeier im 
Haus Julia
15-18 Uhr: Wk Eucharistische 
Anbetung
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet
18.00 Uhr Wk Hl. Messe
anschl.	  Wk Eucharistische 
Anbetung bis 20.30 Uhr 

Trinitatisgemeinde 
Rodgau-Rembrücken

Donnerstag, 8.Januar
19.00 Uhr: Sternenelterntreff 
im Dietrich-Bonhoeffer-Haus
Das Gemeindebüro ist bis 
einschließlich 2. Januar auf-
grund von Urlaub geschlossen.

 Kirchengemeinden
 in Rodgau

Rodgau (RZ) Es gibt neue An-
fänger-Tanzkurse/Workshops 
ab Januar 2026 für SALSA, 
Bachata, Tango Argentino und 
Discofox. Lernen Sie mit Spaß 
und Freude tanzen.
Salsa & Bachata drückt sehr 
viel Lebensfreude aus und man 
kann danach auf Latino-Events 
endlich mit viel Spaß „richtig“ 
tanzen. 
Tango Argentino begeistert 
Menschen in aller Welt. Ein 
Tanz zu zweit, ein lebendiges 
Spiel, eine Umarmung, diese 
besondere Art miteinander zu 
gehen - getanzte Sehnsucht 
und Leidenschaft. Sie lernen 
die Grundlagen im argentini-
schen Tango kennen.

Die Tanzkurse und Workshop 
sind für Tango Argentino ab 
7.Januar, Discofox ab 12.Janu-
ar, Salsa ab 12.Januar, Bachata 
7. und 8.Februar im Bürgerhaus 
Weiskirchen und Haus der Mu-
sik in Niederroden. Mehr Kurse 
folgen.
Infos, Anmeldung und weitere 
Kurse unter www.querido-bai-
le.de, info@querido-baile.de 
oder unter Tel. 0176-21498787 
(Frau Bischoff).

Neue Tanzkurse

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

VERTRAUEN IST GOLDWERT
Ihr Partner für den Ankauf von
Wertgegenständen wie zum Beispiel:

Holger Honig I Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen
Tel.: 0 6104 9 531315 Iwww.goldhaus-obertshausen.de

Mo-Fr: 10.00-13.00 Uhr I 15.00 -18.00 Uhr oder nach Vereinbarung
rechts von der Kirche vor dem Pfarrhaus

l Gold l Schmuck
l Silber l Münzen
l Uhren l Barren
l Bestecke & Zinn l Antiquitäten

Vertrauen ist Gold wert – besonders, wenn
es um Erbstücke und Schmuck geht.
Ich bin Holger Honig, Inhaber des Goldhaus
Obertshausen und seit über 20 Jahren Ihr
Ansprechpartner für den fairen Ankauf von
Gold, Silber und Edelmetallen.
In angenehmer Atmosphäre berate ich Sie
ehrlich, diskret undmit Feingefühl.
Ganz ohne Druck – aber mit viel Erfahrung.
Schauen Sie vorbei – ich nehmemir Zeit
für Sie!

P

Seit über
20 Jahren Ihr
Experte vor

Ort!

Frau Reichelt kauft Pelze, Nerze,
Silberbesteck und Uhren aller Art.
Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Briefmarken,
Kleider, Bernstein, Münzen, Zinn,
Perlen, Kupfer, Bleikristall, Fernglä-
ser, Perücken, Teppiche, Bilder, Öl-
gemälde, Möbel, Porzellan, Leder-
und Krokotaschen, Krüge, Mode-
schmuck, Gardinen, Puppen, Or-
den, Figuren, komplette Nachlässe
auch Haushaltsauflösungen, Alt-
gold, Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck. 100% seriös und dis-
kret. Kostenlose Beratung und An-
fahrt sowie kostenlose Wertein-
schätzung. Zahle Bar und vor Ort.
Täglich von 7:30 - 20:30 Uhr. Ger-
ne auch am Wochenende.
 069/25718443

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Le-
der- und Lammfelljacken, Pe-
rücken, Krüge, Münzen, Bernstein,
Silber aller Art, Silberbesteck, Alt-
und Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken, Zinn, Bücher,
Bleikristall, Uhren, Teppiche,
Kompl. Nachlässe aus Haushalts-
auflösungen. Kostenlose Beratung
u. Wertschätzung. Zahle bar vor
Ort. Täglich: 07:30-21 Uhr, auch
am Wochenende.

069 - 59772692

Automarkt

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Pascal Renninger – Be-
reichsleitung Pflege an der 
Asklepios Paulinen Klinik 
Wiesbaden

 „Als Bereichsleitung ist man 
auch Bindeglied zwischen Pfle-
gepraxis und Management mit 
dem Ziel die Pflegequalität und 
die Arbeitsbedingungen zu ver-
bessern und meine Mitarbeiter 
fachlich wie persönlich zu för-
dern.“
Pascal Renninger ist pflegeri-
sche Bereichsleitung an der 
Asklepios Paulinen Klinik 
Wiesbaden und ver-antwort-
lich für die organisatorische 
und personelle Führung von 
4 Stationen. Er muss sicher-
stellen, dass die Besetzung der 
Stationen dem Bedarf der Pa-
tienten entspricht und sorgt 
dafür, dass die Arbeitsab-läufe 
patientenorientiert und effek-
tiv gestaltet sind.
„Durch mein Jahrespraktikum 
im Zuge des Fachabiturs war 
mir klar, dass ich im Kranken-

haus arbeiten möchte. Dies hat 
mir gezeigt, dass ich in einem 
Beruf arbeiten möchte, bei dem 
man sehr nah am Men-schen 
ist und diesen in einer unge-
wohnten Situation betreut aber 
auch ein hohes Maß an medi-
zini-schen Wissen mitbringen 
muss,“ berichtet Pascal Rennin-
ger über seinen Einstieg in den 
Beruf. Von 2015 bis 2018 absol-
vierte er seine Ausbildung zum 
Gesundheits- und Kranken-
pfleger (heute Pflegefachkraft). 
„Unter anderem hat mich am 
Pflegeberuf die Teamarbeit mit 
Kollegen und anderen Berufs-
gruppen gereizt“.
Pascal Renninger wollte aber 
mehr: „Ich wollte mich persön-
lich weiterentwickeln, da die 
Pflege so viele Möglichkeiten 
anbietet und ich einen ,,klei-

nen‘‘ Teil zur modernen und 
zukunftsorientierten Pflege 
beitragen wollte. Da schien mir 
der Studiengang sehr passend, 
um dort neue Einblicke in evi-
denzbasier-te Praxis, Führung 
und Qualitätsentwicklung zu 
bekommen.“ Dies veranlasste 
ihn dazu, von 2021 bis 2024 
ein Studium im Bereich Ge-
sundheit und Pflege mit dem 
Schwerpunkt Management 
aufzunehmen, das er erfolg-
reich mit dem akademischen 
Grad Bachelor of Science (B.Sc.) 
abschloss.
„Durch die Zusatzqualifikation 
habe ich neben der pflegeri-
schen Verantwortung auch or-
ganisatorische und strategische 
Aufgaben übernommen.“
Pascal Renninger gehört zu ei-
ner zunehmenden Zahl von 
Pflegenden, die sich über einen 
Studiengang in der Pflege wei-
terqualifizieren und somit zur 
Akademisierung im Pflegeberuf 
beitragen. Die stete Wei-terent-
wicklung in der Medizinischen 
Versorgung stellt auch immer 
weitere Herausforderungen an 
den Pflegeberuf und an die Mit-
gestaltung von Versorgungs-
prozessen in Kliniken.
Mit über 160 Standorten bun-
desweit bieten die Asklepios 
Kliniken ein umfassendes 
Spektrum an Ver-sorgungs-
angeboten und zahlreichen 
Einsatzmöglichkeiten für qua-
lifizierte Pflegekräfte an. Auch 
die Kliniken im Rhein-Main-
Gebiet, mit den Standorten 
in Langen, Lich, Seligenstadt 
und Wiesbaden, bieten her-
ausragende Entwicklungs- und 
Karrieremöglichkeiten im Pfle-
gebereich. Frank Schmitz, Ko-
ordinator für Fachkräftegewin-
nung und -sicherung, betont: 
„Durch unsere Bildungszent-
ren bietet Asklepios nicht nur 
eine umfassende Ausbildung, 
sondern auch maßgeschneider-
te Fort- und Weiterbildungsan-
gebote. So werden Pflegekräfte 
optimal auf die vielfältigen He-
rausforderungen vorbereitet. 
Freistellungen und Kostenüber-
nahmen unterstützen sie dabei 
bestmöglich.“ 
Weitere Informationen und 
Kontaktmöglich-keiten finden 
Interessenten auf der Home-
page https://www.asklepios.
com/� Foto: Asklepios

Asklepios Pflege-           
portrait Rhein-Main

Sie sind zurück! Genauer gesagt 
waren sie nie weg. Corona-, 
Grippe-, RSV- oder die überall 
präsenten Erkältungsviren tref-
fen Deutschland gerade wieder 
mit voller Wucht. Erkältungs-
geplagte suchen jetzt dringend 
Möglichkeiten, die lästigen 
Symptome zu lindern, Ursa-
chen des Infekts zu bekämpfen 
und schnell wieder fit zu wer-
den. Die Lösung wartet in jeder 
Apotheke: Ganz neu steht seit 
kurzem mit Meditonsin Extract 
ein pflanzliches Erkältungs-
mittel zur Verfügung, das die 
Krankheitsdauer nachweislich 
um bis zu drei Tage verkürzen 
kann. Wissenschaftliche Studi-
en belegen seine Wirkung be-
eindruckend.
Die ersten Vorboten einer In-
fektion der oberen Atemwege 
wirken oft harmlos. Meist ist es 
nur ein Kratzen im Hals, eine 
leichte Müdigkeit, ungewohnt 
kalte Füße oder ein diffuses 
Druckgefühl in der Nase. 
Damit es schnell besser 
wird
Nach diesen ersten Anzeichen 
geht es oft schnell bergab: In-
nerhalb kürzester Zeit haben 
Viren die körpereigene Ab-
wehr fürs Erste überwältigt. 
Der Hals fühlt sich aufgerieben 
an, Schlucken fällt schwer, die 
Nase läuft und harter Husten 
schüttelt den Körper. All das 
lässt nur noch Raum für einen 
Wunsch: „Auf die Couch und 
schlafen“. Aber Familie, Job, 

der geplante Urlaub und viele 
andere Gründe lassen keinen 
Raum für eine lange Auszeit. 
Eine schnelle Linderung ist 
gefragt. Eine, die Symptome 
und Ursachen gleichzeitig be-
kämpft.

Bekämpft Husten, Schnup-
fen, Halskratzen
Da passt es ausgezeichnet, dass 
gerade jetzt mit Meditonsin 
Extract (rezeptfrei in Apothe-
ken) ein neues, durch aktuel-
le wissenschaftliche Studien 
bestätigtes, Erkältungsmittel 
mit 3-fach Pflanzenpower zur 
Verfügung steht. Es ergänzt das 
bewährte Meditonsin, das bei 
ersten Erkältungszeichen als 
„Ersthelfer“ eingesetzt wird. 
Treten jedoch schon Sympto-
me wie Schnupfen, Husten und 
Halsschmerzen auf, schlägt die 
Stunde genau dieses Dreifache-
xtraktes aus Lebensbaum, Fär-
berhülse und Sonnenhut.
Studiengeprüft: Bis zu 
drei Tage schneller fit
Wie lautet das Vorurteil noch-
mal? Ohne Medizin sieben 
Tage, mit Medizin eine Woche? 
Stimmt nicht, sagt eine Zu-

sammenfassung aufwändiger 
wissenschaftlicher Studien zu 
der Dreierkombination und be-
weist: Die gesamte Erkältungs-
dauer lässt sich damit um bis zu 
drei Tage reduzieren!  Höchst 
erfreulich findet diese verkürz-
te Leidenszeit auch Dr. Wolf-
gang Grebe, Facharzt für Innere 
Medizin aus Frankenberg/Eder. 
„In der Praxis ist vor allem die-
se Verkürzung der Krankheits-
zeit von großer Bedeutung. 
Gerade berufstätige Mütter 
oder Väter haben ja oft einfach 
keine Möglichkeit, wegen einer 
Erkältung auszufallen. Mich 
beeindruckt bei dieser neuen 
pflanzlichen Erkältungsmedi-
zin zudem die sehr gute Stu-
dienlage. Hier wird wissen-
schaftlich bestätigt, dass sich 
die Symptome sogar bereits 
ab dem zweiten Behandlungs-
tag bessern können. Zudem 
werden durch die enthaltenen 
Wirkstoffe die Erkältungser-
reger direkt angegriffen.“ Es 
ist diese Kombination von ef-
fektiver Symptomlinderung, 
direkter Erregerbekämpfung 
und gleichzeitiger Verkürzung 
der Erkältungsdauer, durch die 
sich dieses neue, pflanzliche 
Arzneimittel sehr deutlich von 
vielen herkömmlichen Mitteln 
abgrenzt. Was für gute Nach-
richten jetzt in diesen Infekti-
onszeiten!
Direkt antiviral und im-
munstimulierend
Die Frage stellt sich, wie ein 

pflanzliches Arzneimittel eine 
so überzeugende Wirkung  er-
zielen kann. Eine wichtige Rol-
le spielen hier die sich gegensei-
tig verstärkenden Fähigkeiten 
seiner Bestandteile: Sonnenhut 
– auch bekannt als Echinacea – 
wirkt antiviral und bringt das 
Immunsystem besonders in 
der kritischen Anfangsphase in 
Schwung. Inhaltsstoffe des Le-
bensbaums besitzen antivirale 
Eigenschaften und helfen da-
bei, die sogenannten Natürli-
chen Killerzellen zu aktivieren 
– jene frühen Abwehrhelfer, 
die als „Sicherheitstruppen des 
Körpers“ virusbefallene Zellen 
erkennen und unschädlich 
machen. Als dritte im Bunde 
beschleunigt und verstärkt 
Färberhülse die Bildung von 
Antikörpern, jener gezielten 
Abwehr also, die im späteren 
Verlauf einer Erkältung wichtig 
wird. 
Für den Akutfall – und die 
Hausapotheke
Erkältungsgeplagte können 
dank dieser Dreierkombination 
aufatmen. Hochkonzentriert 
steht der Erkältungsverkürzer 
für Erwachsene und Jugendli-
che ab 12 Jahren zur Verfügung. 
Für kleine Erkältungspatienten 
ab vier Jahren ist Meditonsin 
Extract als Junior Variante er-
hältlich. Gute Nachrichten also 
für alle, die jetzt wieder von 
Virenattacken geplagt werden.
(Symbolfoto: stock.adobe.com 
/ Mediteraneo)

Deutschlands neuer                                 
Erkältungsverkürzer

Studien bestätigen: Bis zu drei Tage schneller fit

� Anzeige

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Frau Friedrich sucht
und kauft

Pelze, Zinn aller Art, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck,
Haushaltsauflösungen, Blei-

kristalle, Bilder, Modeschmuck,
Silber aller Art, Bernstein, Leder
und Krokotaschen, Schallplatten,

Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,
Porzellan, Krüge, Möbel,

Gardinen, Tischdecken, Uhren.
Kostenlose Beratung und Anfahrt
bis 100 km sowie Werteinschät-
zung. Zahle Höchstpreise, 100%
diskret, Barabwicklung vor Ort.

Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr

Tel. 069 - 34 87 58 42www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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